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DAS MITTEILUNGSBLATT FÜR DIE STADT ST. INGBERT

Erfolgreiche
Jugend-Stadtmeisterschaft 

im Hallenfußball 2023
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bis zum Dach!

Vom Keller Ihr Partner 
vom Fach!Dachdeckerei

Zimmerei

      DZZ
GmbH

Christian
Zimmermann

Bliesmengen-Bolchen
Im Witzgarten 18

Tel. 06804-169123
Mobil 0171-831 871 8

  Wir orten, trocknen und sanieren!
Klarenthaler Straße 2, 66333 Völklingen

info@h2o-gmbh.net   Tel: (06898) 29 77 22  www.h2o-gmbh.net

– Ehre den Toten – Hilfe den Lebenden –

seit 1932Beerdigungsinstitut

Inh. Annekatrin Thiery / Markus Lauer • Fachgeprüfte Bestatter

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Telefon (06894) 6586
66386 St. Ingbert, Karl-August-Woll-Straße 6

www.thiery-kroener-bestattungen.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine SPÜLHILFE (m/w/d) und eine  

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d) für unser Hotel
auf Minijob-Basis bzw. als Teilzeitkraft

 
Wir freuen uns auf Ihre telefonische Bewerbung
unter 0 68 49 / 9 00 00 oder 0 171 / 463 77 75 

gerne auch per Mail: guenther@ressmanns-residence.de

Ressmann‘s Residence · Kaiserstr. 87 · Kirkel-Neuhäusel

Wenn Sie unverschuldet in einen Verkehrsunfall verwi-
ckelt worden sind, brauchen Sie sofort fachlich qualifi-
zierte Hilfe eines Profis, die es Ihnen ermöglicht, dass 
Ihre berechtigten Schadenersatz- oder Schmerzensgeld-
ansprüche bei dem gegnerischen Haftpflichtversicherer 
vollständig und schnell reguliert werden, ohne dass Sie 
diese Hilfe im Regelfall auch nur einen einzigen Cent 
kostet. Bevor Sie teures Lehrgeld zahlen, vertrauen Sie 
auf Erfahrung, Kompetenz und Sachkenntnis unserer

Erfahrungs-Schatz spart Lehrgeld

REchtSanwäLtE
Dieter Grotjahn, Verkehrs- und Mietrecht
Wendelin Drescher, Verkehrs- und Familienrecht
Axel Hilpert, Verkehrs- und Arbeitsrecht
Daniela Stuppi, Miet- und Verkehrsrecht

www.metallbau-neumann.de

66265 Heusweiler
Am Nordfeld 2
Tel. 06806 - 81171

Fenster

Haustüren

Wintergärten

glasFassaden
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 Sonstige wichtige Rufnummern:
• Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•  Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•  Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•  Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•  Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•  Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

Anzeige

Glas-Notdienst Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Tierärzte www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 04.02.2023:
• Florian-Apotheke, 66386 Oberwürzbach,
 Hauptstr. 119, Telefon 06894-966322
Sonntag, 05.02.2023:
• Rats-Apotheke, 66386 Hassel, Marktplatz 10a,
 Telefon 06894-956028
Samstag, 11.02.2023:
• Adler-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
 Kaiserstraße 92, Telefon 06894-2232
Sonntag, 12.02.2023:
• Saar Apotheke im Kaufland, 66386 Sankt Ingbert,
 Grubenweg 7, Telefon 06894-9900685 

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 15.00-18.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Do. 17.30-18.30 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Do. 9-12 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Haushaltsauflösungen  
Fa. Moses, Tel.: +49 68 94 38 63 02
www.haushaltsaufloesung-saar.de

Türöffnungen
nach Möglichkeit 
zerstörungsfrei. Tel.: 06894/2855

NEU!
Unser 

Schlüsseldienst

Polizei  110
Feuerwehr & Notruf 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vor-
wahl

Ärztebereitschaft 116117✚
•  Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden 

Tages
•  Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden 

Tages
•  Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
•  An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31.  

Dezember von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden 
Tages

Kinderärzte 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚
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 verwaltung St. Ingbert, Abteilung Zentrale Dienste schriftlich oder 
per E-Mail an: zentraledienste@st-ingbert.de 
Das Bewerbungsformular kann von der Internetseite der Stadt www.
st-ingbert.de oder www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden.
Bei Rückfragen steht das Schöffenamt telefonisch unter 06894 13 262 
oder 13 261 zur Verfügung.
Weitere Informationen gibt es auch auf der Internetseite der PariJus 
gGmbH unter www.schoeffenwahl.de

Lese-Soireen in Kulturhaus
Mit dem Thema "Spannendes in Vers und Prosa" findet noch eine  
literarische Soiree der Volkshochschule statt.
Die Lesung sollen die Poesie als akustische Phänomene vergegen-
wärtigen, ganz in dem Sinne, wie es Goethe in seiner Schrift "Über 
Kunst und Altertum" formuliert hat: "Das Geheimnisvolle der Balladen  
entspringt aus der Vortragsweise."
Termin: Sonntag, 05. Februar 2023, um 17 Uhr, im Kulturhaus St. Ing-
bert, Annastraße 30. Anmeldung: www.vhs-igb.de; Rückfragen an 
Heike Reckel, Tel. 06894/ 13-723 oder hreckel@st-ingbert.de

Lions Club St. Ingbert und Kreiskrankenhaus 
spenden gemeinsam für das Sozialprojekt  
,,Bei uns im Viertel" der Arbeiterwohlfahrt. 
Die Verkaufsaktion von Adventskalendern des Lions Clubs St. Ing-
bert zu Gunsten sozialer Zwecke konnte erfolgreich abgeschlossen 
werden. Andre Sauerbrey, Präsident des Lions-Clubs, verweist darauf, 
dass bei der zweiten Auflage der Aktion mit insgesamt 2500 Kalen-
dern diesmal noch mehr verkauft werden konnten als schon bei der 
Premiere der Aktion. Besonders erfreulich sei die noch größere Betei-
ligung und Unterstützung von Geschäftsleuten sowie weiteren Insti-
tutionen gewesen. 
So hat auch das Kreiskrankenhaus St. Ingbert Adventskalender er-
worben und intern verschenkt mit der gleichzeitigen Bitte um Spen-
den. Das Ergebnis war sehr erfreulich. So kamen insgesamt 250 Eu-
ro für den guten Zweck zusammen. Die stellt das Kreiskrankenhaus 
nun dem Lions Club zur Verfügung, um ein soziales Projekt in St. Ing-
bert zu unterstützen. Der Lions Club wiederum verdoppelt die Spen-
densumme.  Gemeinsam haben die Klinikleitung und der Lions Club 
entschieden, diese Spende dem Projekt ,,Bei uns im Südviertel" der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO Saarland) zur Verfügung zu stellen. Dieses 
Projekt kümmert sich auf vielfältige Weise darum, insbesondere älte-
ren Menschen möglichst lange ein gut versorgtes Leben in ihrer ge-
wohnten Umgebung zu ermöglichen. Dabei reicht das Spektrum der 
Angebote von generationsübergreifenden Netzwerken bis hin zur 
Vermittlung bei der Versorgung mit Produkten des täglichen Bedarfs 
sowie Hilfen bei der Instandsetzung von Haus und Garten. 
Das St. Ingberter Südviertel grenzt im Süden an die Südstrasse, im 
Nordwesten an die Ensheimerstrasse und im Nordosten an die Wolfs-
hohlstrasse. Betreut werden zahlreiche ältere Mitbürger zwischen 65 
und über 80 Jahren. Das Projekt wird durch die Stadt St. Ingbert ge-
fördert und unterstützt.

v.l.n.r. Dieter Schmitt (LC), Priv. Doz. Dr. Oliver Adam (Ärztlicher Direktor), 
Elke Müller (Projektleitung AWO), Lilo und Hans Bur (Seniorenbeirat), Pe-
ter Zwirner (Geschäftsführer KKH), Margit Damm (Pflegedirektorin), An-
dré Sauerbrey (Präsident LC), Elke Gries (Chefärztin Altersmedizin), Dr. 
Harald Ansorge (Sekretär LC) und Oliver Steffen (Projektmanager KKH).
 Foto: Lions Club

AktuellesA
Schöffenwahl 2023
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt.
Gesucht werden in St. Ingbert insgesamt 37 Frauen und Männer, 
die am Amtsgericht und Landgericht als Vertreter des Volkes an 
der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen.
Der Stadtrat schlägt doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen 
benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahl-
ausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die 
Haupt- und Ersatzschöffen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemeinde 
wohnen und am 1.1.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt 
sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deut-
sche Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die 
zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen kann, 
ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die 
Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sol-
len nicht zu Schöffen gewählt werden. Schöffen sollten über soziale 
Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln eines Menschen in seinem 
sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden Lebenserfah-
rung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter 
müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein 
bestimmtes Geschehen, wie in der Anklage behauptet, ereignet hat 
oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder 
Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe 
mitbringen muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung und/oder ge-
sellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht der be-
rufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang 
mit Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sol-
len über besondere Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Ma-
ße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch 
geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungs-
dienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse irgend-
welcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre 
Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflichten informiert 
sein und sich über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und 
Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, 
Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungs-
möglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen be-
rufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff durch 
das Urteil in das Leben anderer Menschen. Objektivität und Unvor-
eingenommenheit müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt 
werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder 
wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öf-
fentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Ver-
urteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem 
Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt 
werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch 
– haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönli-
che Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versa-
gung von Bewährung oder für einen Freispruch wegen mangelnder 
Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht an-
streben. In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ih-
ren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisse-
risch zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, 
ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung 
das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den 
Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen können und an 
der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommuni-
kations- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen (gegen Erwachsene) bis zum 17. März 2023 bei der Stadt-
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St. Ingberter Saatgutbörse 2023
11. Februar 2023, 10 – 14 Uhr, Foyer Stadtbücherei St. Ingbert
Am Samstag, 11. Februar 2023, findet wieder eine Saatgutbörse im 
Foyer der Stadtbücherei St. Ingbert statt. Sie wird veranstaltet von der 
Stadt St. Ingbert in Zusammenarbeit mit Nicole Schuh, die "Gaade-
krott", und Katrin Gödtel, "Tomatenvielfalt".
Für Naturgärtnerinnen und -gärtner, gerade im Bereich Nutzgarten, 
gibt es noch viel zu selten eine gute Auswahl an regionalen Nutz- 
oder Zierpflanzen zu kaufen. Dabei wird unser Leben täglich, wenn 
auch meist indirekt, von Saatgut bestimmt - egal, ob wir Gemüse, 
Obst oder Salat essen, selbst gärtnern oder in der Landwirtschaft ar-
beiten. Sorten, die vor 100 Jahren noch weit verbreitet waren und 
zum Teil über Generationen weitervererbt wurden, sind heute leider 
fast in Vergessenheit geraten. So gingen bereits über Dreiviertel der 
Kultursorten im Zuge des intensiven technisierten Anbaus verloren.
Kulinarische Schätze, die einen großen Beitrag zum Erhalt der biolo-
gischen Vielfalt in unserer Heimat leisten. Eine wertvolle genetische 
Vielfalt, die wir erhalten müssen, da gerade die alten Sorten es auf-
grund ihrer Genetik schaffen, sich an ändernde Lebensbedingungen 
anzupassen. Traditionelle Sorten überzeugen mit ihrer Vielfalt in Ge-
schmack, Aussehen und Nutzung, aber auch durch Robustheit und 
Anpassungsfähigkeit. Ein absolut wichtiger Aspekt gerade in Bezug 
auf klimatische Bedingungen. 
Aber kaum einer kennt heute noch die alten Sorten, die bereits unse-
re Großeltern im Nutzgarten angebaut haben. Daher bieten wir ganz 
nach dem Motto "Essen statt Vergessen" eine ganz besondere Saat-
gutbörse an. Sorten, die nicht jeder hat und regionale Sorten kön-
nen hier "ertauscht" werden. Alle Interessierte, selbst wenn sie selbst 
nichts zum Tauschen haben, sind willkommen.
Plakat: Stadt St. Ingbert

Auf zum St. Ingberter Faasenachtsumzug!
Am Sonntag, 19. Februar 2023, wird es endlich wieder närrisch in St. 
Ingbert. Nach zwei Jahren Pause findet der traditionelle Faasenachts-
umzug statt, den Horden von Närrinnen und Narren am Straßenrand 
mit Schunkeln und Feiern begleiten.
Der verrückte Lindwurm startet um 14 Uhr in der Kaiserstraße in  
Höhe des Innovationsparks am Beckerturm und schlängelt sich dann 
wie gewohnt über die Kaiserstraße durch die Fußgängerzone bis an 
Wendlings Eck. Dort erfolgt die Auflösung des Zuges in Richtung 
Saarbücker Straße und Schlachthofstraße.

Bei gutem Wetter werden ca. 25.000 Besucher in der Innenstadt von 
St. Ingbert erwartet. Mehr als 40 Fußgruppen und toll geschmück-
te Wagen nehmen am Umzug teil. Für musikalische Unterhaltung 
sorgen verschiedene Kapellen und eine Guggenmusik. An der Um-
zugsstrecke garantieren DJ's für ausgelassene Stimmung und danach 
geht es in der Innenstadt mit zahlreichen After-Zug-Partys närrisch 
weiter. Auf Grund der langen Pause ist die Freude der teilnehmen-
den Gruppen besonders groß und man darf auf viele ausgefallene 
und beeindruckende Ideen hinsichtlich der Kostüm- und Wagenge-
staltung gespannt sein. Wie schon in den vergangenen Jahren sor-
gen Polizei, Kommunaler Ordnungsdienst, THW und die Feuerwehr 
für Ordnung und Sicherheit vor und während des Umzuges. Das DRK 
steht ebenfalls mit seinem Sanitätsdienst bereit. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Stabsstelle Kommunikation  
und Vereine unter Tel. 06894/13-771 oder bei der Kulturabteilung  
unter Tel. 06894/13-515.
Foto: Giusi Faragone

Narrenattacke auf St. Ingberter Verwaltungsburg
Rathaussturm am 18. Februar um 11.11 Uhr
Und wieder ist es so weit! Am Samstag, 18. Februar, findet der traditio-
nelle Rathaussturm in St. Ingbert statt! Morgens um 11.11 Uhr starten 
die närrischen Angreifer ihren Zug über den Marktplatz, vorbei am 
Markttreiben, in Richtung der Verwaltungsburg. Dort versucht Rat-
hauschef Ulli Meyer, unterstützt von Mitarbeitern des Rathauses und 
Ratsmitgliedern, mit allen Mitteln, die Angreifer von ihrem Vorhaben 
abzubringen und seinen Amtssitz zu verteidigen.

Angeführt von dem Fanfarenzug NKV Elversberg werden verschiede-
ne St. Ingberter Karnevalsvereine und gutgelaunte Narren um 11.11 
Uhr zum Rathaus ziehen. Ihr Ziel ist es, von Oberbürgermeister Dr.  
Ulli Meyer den Rathausschlüssel zu erobern und somit symbolisch die 
Macht in der Stadt zu übernehmen.
An der Seite von OB Dr. Ulli Meyer werden Mitarbeiter der Stadtver-
waltung und Ratsmitglieder versuchen, die Narren von ihrem Vorha-
ben abzubringen und das Rathaus tapfer verteidigen. Auch die Kame-

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 08.02.2023 
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 wie aus Bundes- und Kommunalpolitik im St. Ingberter Feuerwehr-
gerätehaus begrüßen durfte.
Der Neujahrsempfang startete mit einem Rückblick in die vergan-
genen Jahr 2020, 2021 und 2022, der den Gästen einen Einblick in 
die Tätigkeiten des Ortsverbandes St. Ingbert ermöglichte. Durch 
die Corona-Pandemie war der Dienst- und Ausbildungsbetrieb in 
den vergangenen Jahren stark eingeschränkt bzw. in Hochzeiten der 
Pandemie in Präsenz auch ausgesetzt. Mit verschiedenen Online-An-
geboten konnten die Helferinnen und Helfer dennoch weiter qualifi-
ziert werden und leisteten in den drei Jahren mehr als 45.000 Stun-
den ehrenamtliche Arbeit!
Während der Corona-Pandemie war das St. Ingberter THW auch für 
etliche Einsätze gefordert, allen voran durch das Sturmtief Bernd, das 
im Ahrtal verheerende Schäden verursachte. Helferinnen und Helfer 
des Ortsverbandes waren seit dem ersten Tag nach dem Unwetter bis 
in den Oktober hinein durchgehend im Einsatz und leisteten mehr als 
12.000 Stunden Hilfe. Zunächst war der Ortsverband St. Ingbert mit 
dem Fachzug Führung und Kommunikation vor Ort und unterstützte 
die Einsatzleitung des Landkreises Bad Neuenahr/Ahrweiler und des 
Landes Rheinland-Pfalz bei der Kommunikation. Später wurden wei-
tere Einsatzaufgaben übernommen, wie Lotsendienste oder typische 
Bergungsaufgaben.
Ehrungen verdienter Helfer
Der Neujahrsempfang wird immer auch zur Ehrung verdienter Hel-
fer genutzt. Für langjährige, überdurchschnittliche Aktivitäten und 
Leistungen im Technischen Hilfswerk erhielten Günter Schwan und 
Thomas Tussing das Helferzeichen in Gold mit Kranz. Für überdurch-
schnittliche Leistungen im Technischen Hilfswerk wurde an Dominik 
Bergum, Christoph Ganster, Pauline Hemmerling und Pascal Menden 
das Helferzeichen in Gold verliehen.

v.l.n.r. Prof. Dr. Ulli Meyer, Jörg Eger, Esra Limbacher, Sebastian Klein, Mar-
tin Schwartz, Kurt Ganster, Eva Fink, Gunnar Klein. Foto: Christina Reiß
Eine besondere Ehrung wurde in diesem Jahr zwei Helfern für ih-
re Verdienste im THW zuteil: Jörg Eger, der Referatsleiter Ehrenamt 
im Landesverband Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland, verlieh Kurt  
Ganster das Ehrenzeichen in Bronze und Martin Schwartz das Ehren-
zeichen in Silber.
Kurt Ganster ist seit seinem Eintritt in den OV St. Ingbert im Jahr vor 
allem im Fachzug Führung und Kommunikation aktiv und bekleidet 
dort die Funktion des Sachgebietsleiters. Über die Jahre hinweg hat 
er eine Vielzahl an Lehrgängen besucht und verfügt über ein enor-
mes Fachwissen im Bereich der Führung und Kommunikation. Dar-
über hinaus ist er Helfersprecher des Ortsverbandes, wo er jederzeit 
ein offenes Ohr hat und sich um die Belange der Helfer kümmert.
Martin Schwartz ist bereits seit 1978 im THW-Ortsverband tätig und 
war seitdem in zahlreichen Führungsfunktionen in den Ortsverband 
eingebunden. Seit 1991 war er Zugführer des Ortsverbandes St. Ing-
bert und repräsentierte über 30 Jahre lang den Ortsverband nach au-
ßen. Neben seinem Fachwissen und seinem großen Erfahrungsschatz 
steht er auch von seiner beruflichen Seite her dem THW jederzeit mit 
Rat und Tat zur Seite. Er genießt ein hohes Ansehen bei der gesamten 
Helferschaft – auch über den Ortsverband St. Ingbert hinaus.
Des Weiteren wurden die Helfer, die beim Tornado in Luxemburg im 
Einsatz waren, mit der Auslandsehrung des Technischen Hilfswerks 
ausgezeichnet. Außerdem erhielten folgende Helfer für ihre Mitglied-
schaft im THW Jahresurkunden:
Für zehnjährige Mitgliedschaft im THW wurden Julia Kleinbauer und 
Carsten Klein geehrt.
Für zwanzigjährige Mitgliedschaft im THW wurden Isabel Albrecht, 

raden der Feuerwehr und der Schützenverein Rohrbach sind mit von 
der Partie und werden sich schützend vor dem Rathaus aufstellen. Ein 
kurzweiliger Schlagabtausch zwischen den Kontrahenten entschei-
det schließlich über Sieg oder Niederlage. Die Erfahrung lehrt aller-
dings, dass die Narren deutlich in der Überzahl sein werden und dem 
Oberbürgermeister für die närrische Zeit wohl die Herrschaft über die 
Stadt entreißen werden.
Nach dem Kampf um die Herrschaft im Rathaus findet ein munteres 
Treiben mit Tanz und Trunk im Kuppelsaal des Rathauses statt. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit Getränken zu Preisen 
„wie früher“ und kleinen Laugenteilchen.
Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, ab 11.11 Uhr 
schwungvoll in den Faasenachtssamstag zu starten.
Foto: Giusi Faragone

Räumdienst in St. Ingbert stark gefordert 
Oberbürgermeister dankt den Mitarbeitern

 Heftiger Schneefall forderte den Räumdienst in St. Ingbert. Zusätz-
lich unterstützen die Fahrzeuge bei Feuerwehreinsätzen in der Stadt.
Bild: Florian Jung 
Der andauernde Schneefall hielt die Mitarbeiter des städtischen 
Betriebshofs auf Trab. Seit Freitagnachmittag waren und sind die 
Schneepflüge pausenlos im Einsatz. „Selten gab es so viel Schnee in 
den vergangenen Jahren, wie an diesem Wochenende“, erläutert der 
Leiter des städtischen Betriebshofs, Christoph Anstadt. Dies stellte die 
Räumdienste vor besondere Herausforderungen. Jeweils um 4 Uhr 
am Samstag-, Sonntag - und Montagmorgen starteten die Räum-
fahrzeuge. Priorisiert arbeiteten die Bediensteten die großen Haupt-
verkehrsachsen ab. Aufgrund des starken Schneefalls mussten die-
se Straßen mehrfach geräumt werden. Danach folgten die kleineren 
Durchgangsstraßen. Erst zum Schluss folgten die verkehrsberuhigten 
Wohnbereiche in der Stadt. Insgesamt 6 Räumfahrzeuge und 45 Mit-
arbeiter arbeiteten das gesamte Wochenende über.
Neben dem regulären Räumdienst unterstützten die Schneepflüge  
auch bei Feuerwehreinsätzen. So war am Freitagabend ein Fahr-
zeug beim Trafo-Brand im Wohngebiet Mühlwald vor Ort. Am frü-
hen Sonntagmorgen hielt ein Fahrzeug die Einsatzstelle in der Saar- 
brücker Straße eisfrei. Dort brannte in einer Hauseinfahrt ein PKW 
und ein Wohnwagen.
Oberbürgermeister Ulli Meyer dankte für das Engagement: „Der 
Räum- und Streudienst erfolgt zusätzlich zur geleisteten Arbeit in der 
Woche. Ich bedanke mich bei allen Mitarbeitern des städtischen Be-
triebshofs, die für freie Straßen, Gehwege und Treppen am Wochen-
ende gesorgt haben.“
 

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Neujahrsempfang des THW St. Ingbert konnte 
wieder stattfinden
Nach zwei Jahren Zwangspause konnte der THW-Ortsverband St. Ing- 
bert endlich wieder seinen traditionellen Neujahrsempfang veran-
stalten, bei dem der Ortsbeauftragte Gunnar Klein zahlreiche Gäste 
aus den eigenen Reihen, den befreundeten Hilfsorganisationen so-
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Christoph und Kurt Ganster, Christian Gehm und Florian Montag  
geehrt.
Für fünfundzwanzigjährige Mitgliedschaft im THW wurde André Di 
Zenzo geehrt.
Für dreißigjährige Mitgliedschaft im THW wurden Markus Jochum 
und Michael Kabdebo geehrt.

St. Ingbert | MitteS
DJK SG St. Ingbert
Starker Auftakt bei den U-16-Hallenmeisterschaften mit vielen 
neuen Bestleistungen und hervorragenden Platzierungen
Zehn Athleten und Athletinnen der DJK SG St. Ingbert (Startgemein-
schaft: LA Team Saar) nahmen an den U-16-Hallenmeisterschaften 
Leichtathletik am 15.01.2023 in Saarbrücken teil. Der Wettbewerb 
startete mit den 100m-Staffeln. Eine Jungen- und eine Mädchenstaf-
fel der DJK SG St. Ingbert gingen an den Start. Beide Staffeln sprinten 
mit guten Wechseln und einem schnellen Schritt auf das Treppchen. 
Die Mädchenstaffel mit Lea Plinius, Paula Stalter, Anna Kaul und Mi-
chelle Huppert erreichte in 56,1 s den 2. Platz hinter der Staffel des LC 
Rehlingen. Die Jungenstaffel mit Noah Escher, Hans Fischer, Wojciech 
Sikorski und Namory Kießling landete in einer Zeit von 58,2 Sekunden 
auf dem 3. Platz. Beide Staffeln sind mit sehr jungen Athleten und 
Athletinnen besetzt, die noch keine Erfahrung über 100m sammeln 
konnten, weil im Vorjahr ausschließlich die 75m auf dem Wettkampf-
programm standen.  Noah Escher war der einzige Athlet des Jahr-
gangs 2010, der überhaupt an den U16-Meisterschaften teilnahm. 
Im Einzelwettbewerb glänzte vor allem Anna Kaul. Sie trotzte dem 
straffen Zeitplan und wurde gleich in drei Disziplinen Saarlandmeis-
terin in der Altersklasse W14. Die 60m-Hürden gewann sie souve-
rän in 9,75s und steigerte ihre Bestzeit von letzter Woche gleich um 
mehr als zwei Zehntel. Im Stabhochsprung übersprang sie die 2,20m 
und wurde vor ihrer Vereinskollegin Paula Stalter (ebenso 2,20m) 
Saarlandmeisterin. Den letzten Wettbewerb im Hochsprung konn-
te sie mit 1,49m (neue Bestleistung) mit müden Beinen und starken  
Nerven ebenso für sich entscheiden.
Paula Stalter zeigte ebenfalls starke Leistungen. Sie wurde gleich zwei-
mal Vizemeisterin in der Altersklasse W14 und schaffte es ins A-Finale 
der 60m. Gleich im ersten Versuch sprang Paula eine neue Bestleis-
tung mit 4,52m. Im 4. Versuch dann die Steigerung auf 4,68m. Den 
zweiten Vizemeistertitel erreichte Paula Stalter im Stabhochsprung, 
wo sie eine Höhe von 2,20m übersprang. Beim 60m Sprint gelangte sie 
ins A-Finale und erreichte insgesamt den 5.Platz im Endlauf mit einer 
neuen Bestzeit von 8,87s. Dies unterstreicht Paulas tolle Entwicklung.
Bei den Mädchen starteten auch Sima Alakrami und Michelle Huppert 
über die 60m-Hürden. Michelle Huppert erreichte über die Hürden 
den 3. Platz (10,75s) und Sima (11,88s) den 4.Platz. Michelle schaffte 
es außerdem mit neuer Bestzeit von 9,18s ins B-Finale des 60m Sprint 
und erreichte den 3. Platz. Michelle Huppert rief ihre Leistung im 
Hochsprung (1,35m, 5.Platz) konstant ab und weitere neue Bestleis-
tungen werden sicherlich nicht lange auf sich warten lassen. Im sel-
ben Wettbewerb übersprang Lea Plinius beim Hochsprung die 1,40m 
(4. Platz) und stellte somit eine persönliche Bestleistung auf. Rebecca 
Schwehm und Paula Gräber liefen ganz am Ende des Wettbewerbs 
die 800m. Beide legten einen sehr guten Lauf unter erschwerten Be-
dingungen in der Halle hin. Paula Gräber stellte in 2:58min eine neue 
Bestzeit auf und diese Leistung bedeutete den 4. Platz bei der W15. 
Auch Rebecca Schwehm blieb nicht unter ihren Möglichkeiten und 
erreichte in 2:55 min den 9. Platz in der Altersklasse W14.
Bei den Jungen starteten in den Einzeldisziplinen Namory Kießling, 
Wojciech Sikorski und Hans Fischer. Hans Fischer stellte sich erst kürz-
lich auf neue Abstände und Höhen in den Hürden ein und erreichte 

dort den 3. Platz in 11,17s. Auch im Hochsprung erreichte er den 3. 
Platz mit 1,35m. Bei den 800m wurde er knapp Vierter. Den ganzen 
Lauf hält er die 2. Position, erst auf den letzten 20m wurde er von 2 
Athleten eingeholt. Er lief über die 800m eine Zeit von 2:33,98 min, 
die sich kaum von der Siegerzeit des Laufs unterscheidet. Wojciech  
Sikorski und Namory Kießling erreichten beide das A-Finale über 60m. 
Namory Kießling sprintete sich dort auf Rang 3 (8,66s) und Wojciech 
Sikorski auf Rang 5 (8,81s). Beide Ergebnisse bedeuteten eine neue 
Bestzeit. Auch im Kugelstoßen schlugen sich die beiden gut. Namory 
Kießling wurde Zweiter mit einer Weite von 7,28m und Wojciech  
Sikorski stiess sich mit 6,67m auf Rang 4.
Die Ergebnisse des Wettbewerbs zeigten die großartige Entwicklung 
der Jugendleichtathletik der DJK SG St.Ingbert. Die Fairness und der 
Teamgeist der Athleten und Athletinnen wächst immer weiter und 
deshalb erwarten wir auch im Wettkampfjahr 2023 noch weitere per-
sönliche Bestleistungen. 

von links: Rebecca Schwehm, Paula Gräber, Lea Plinius, Paula Stalter, An-
na Kaul, Michelle Huppert, Sima Alakrami, Namory Kießling, Wojciech Si-
korski Fotografin: Roxanne Peter (Trainerin der DJK SG St. Ingbert) 

***
Alleh Hopp die DJK-SG steht Kopp
Die DJK Sportgemeinschaft lädt am 12. Februar zum Kinderfasching 
in die Stadthalle St. Ingbert ein. Von 15.00 bis 18.00 Uhr können die 
kleinen und großen Faschingsfreunde nach Herzenslust singen, tan-
zen und fröhlich sein. Die traditionelle Bonbonpolonaise, Tanzvorfüh-
rungen und Mitmachaktionen sowie viele Stunden Stimmungsmusik 
runden den närrischen Nachmittag ab.
Der Kartenvorverkauf und die Ausgabe der Freikarten für Vereinskin-
der erfolgt über die Geschäftsstelle der DJK-SG in der Kirchengasse 
11-13 in St. Ingbert. Restkarten sind an der Tageskasse erhältlich. Das 
Mitbringen von Speisen und Getränken ist nicht gestattet. Nähere In-
fos über die Geschäftsstelle der DJK Sportgemeinschaft unter Telefon 
06894-381026 der per Email an: djk-sg-st.ingbert@t-online.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag von 10.00-12.00 Uhr und 
Donnerstag, Freitag von 16.00-18.00 Uhr.

VdK-Sozialverband St. Ingbert
Der 1. Quartalsmäßige Stammtisch beim VdK-St. Ingbert findet am 
08. Februar 2023 um 16:00 Uhr im Vereinslokal Stadionklause SV St. 
Ingbert statt. Das Motto heißt:  "NÄRRISCHER STAMMTISCH"
Anmeldungen bis zum 03. Februar 2023 ist bei Klaus Mielchen Tele-
fon 068946768 möglich. 

***
Am Aschermittwoch den 22. Februar 2023 veranstaltet der VdK-
Ortsverband St. Ingbert in der Stadionklause des SV St. Ingbert ab 

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.

www.schreinermeister-bohm.de

Schauen Sie  
sich unsere  
Arbeiten an:

Industriestr. 1 · 66386 St. Ingbert-Rohrbach
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 18:00 Uhr sein "Traditionelles Heringsessen", natürlich werden auch 
Alternativ Wiener mit Brötchen und Senf angeboten. Ehepartner/Le-
benspartner die nicht im VdK St. Ingbert sind müssen einen Unkos-
tenbeitrag bezahlen. Anmeldungen bis zum 15. Februar 2023 sind 
dringend bei Herrn Klaus Mielchen, Telefon 06894 6768 erforderlich, 
nach diesem Datum können keine Anmeldungen mehr angenom-
men werden.
Für alle Veranstaltungen gelten die dann aktuellen Corona-Vorschriften.
Michael Stalter, 1. Vorsitzender VdK-St. Ingbert

Gartenbauverein St. Ingbert e.V.
Schnittkurs mit Harry Lavall
Der Gartenbauverein St. Ingbert bietet in Kooperation mit dem Obst- 
und Gartenbauverein Rohrbach zu Beginn der Gartensaison einen 
kostenlosen Schnittkurs für Obstbäume an. Der richtige Baumschnitt 
ist wichtig für eine gute Ernte und beugt Krankheiten, Pilzbefall und 
Vergreisung der Obstgehölze vor.  Der Schnittkurs wird von Harry  
Lavall, dem Fachberater des Kreisverbandes des Saarpfalz-Kreises, am 
Samstag, 11. Februar, ab 10:00 Uhr, durchgeführt. Ort der Veranstal-
tung ist das Gelände des Obst- und Gartenbauvereins Rohrbach in 
der Au. Die Zufahrt erfolgt Ortseingangs in Rohrbach von St. Ingbert 
kommend vor dem Kreisel rechts über den Waldweg am Umspann-
werk, Navi-Eingabe: Obere Kaiserstraße 1 a.

Alle Gartenbesitzer und Interessierte sind hierzu herzlich einge-
laden.
Weitere Informationen unter www.gartenbauverein-igb.de
Foto und Bericht: Doris Wolff

RohrbachR

Faschingstreiben bei der AWO-Rohrbach
Wenn die AWO ruft, dann geht man hin!
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) Ortsverein Rohrbach veranstaltet 
am Mittwoch, den 15. Februar 2023 ab 17:11 Uhr ihr diesjähriges 
Faschingstreiben.
Bei guter Laune kann man die Fastnachtstage, wie seit vielen Jahren, 
mit guter Unterhaltung beginnen.
Zu der Veranstaltung, die in der Begegnungsstätte der AWO-Rohr-
bach, Spieserstraße 2 ( ehem. Wiesentalschule ) stattfindet, ergeht an 
alle Bürger herzliche Einladung. Der Eintritt ist wie immer frei. Für bes-
te Unterhaltung, Speis und Trank ist bestens gesorgt.
Kommen Sie, feiern Sie mit! 
Mit freundlichen Grüßen, Reinhard Gehring

Fastnachtsnachmittag beim Marienverein 
im Jugendheim St. Johannes Rohrbach
Beim Marienverein Rohrbach findet am Mittwoch, den 15.02.2023 ab 
15.11 Uhr ein Fastnachtsnachmittag im kath. Jugendheim St. Johan-
nes, statt. In diesem Jahr steht der närrische Nachmittag wieder unter 
dem Motto: „Bei Musik und Narretei ist für jeden etwas dabei“.  
Zu dem kurzweiligen Nachmittag, mit Kaffee und Kuchen, ergeht Ein-
ladung an alle Frauen in Nah und Fern.

Lichtmessfeuer  
bei den Rohrbacher Kahlenbergfreunden
Die Rohrbacher Kahlenbergfreunde e.V. laden am Samstag, dem 
04.02.2023 zu einem Lichtmessfeuer an Ihrem Vereinsheim – off de 
Platte – ein.  Rund um das „Haus der Kahlenbergfreunde“ dreht sich 
abends alles um das Thema Licht und Feuer. Los geht’s um 16:30 Uhr 
auf dem Vereinsgelände. Für Essen und Trinken ist gesorgt. Neben 
Rostwürsten wird es auch warme und kalte Getränke geben. Jung 
und Alt sind herzlich zu dem Fest eingeladen und dürfen selbstver-
ständlich eigene Sachen zum Thema Licht mitbringen und sich damit 
einbringen. Mit dem Lichtmessfeuer wird unter anderem traditionell 
die Weihnachtszeit verabschiedet, was an dem Abend durch das Ver-
brennen eines Christbaums symbolisiert wird. Das gesamte Gelände 
wird an dem Abend durch verschieden Lichter beleuchtet und für 
strahlende Kinderaugen sorgen.
Die Rohrbacher Kahlenbergfreunde hoffen auf eine rege Beteiligung 
zu Ihrer ersten Veranstaltung dieser Art und hoffen auf gutes Wetter 
an dem Abend.
Mit freundlichen Grüßen, Nico Weber – Schriftführer der Kahlenberg-
freunde und Reinhard Gehring

Kneipp-Verein Rohrbach e.V.
Neuer Kurs – Tanz und Meditation im Kneipp-Treff 
Der Kneipp-Verein Rohrbach e. V. bietet ab Montag, 06. Februar 
2023, 17.30-19.30 Uhr einen Kurs „Tanz und Meditation“ unter der 
Leitung von Vera Eich, zertifizierte Gesundheitspraktikerin und Me-
ditationsleiterin, an. Er findet im Kneipp-Treff, Obere Kaiserstraße 50, 
Rohrbach statt. Der Kurs besteht aus 10 Veranstaltungen zu je 2 Stun-
den. Die Hygieneregeln werden eingehalten. Bitte melden Sie sich an 
unter 06894 580888 oder kneippvrohrbach@aol.com
Heringsessen beim Kneipp-Verein Rohrbach
Der Kneipp-Verein lädt auch in diesem Jahr alle, natürlich auch Nicht-
mitglieder, für Aschermittwoch, 22. Februar, zum Heringsessen in 
den Kneipp-Treff, Obere Kaiserstr. 50, ein. Beginn ist bereits um 12.00 
Uhr. Wir wollen uns damit die Katerstimmung nach der Fastnacht ver-
treiben. Für Nichtheringsliebhaber ist natürlich auch gesorgt.
Anmeldung und weitere Informationen unter der Telefonnummer  
06894 580888 oder kneippvrohrbach@aol.com
Drums Alive“ beim Kneipp-Verein Rohrbach
Der Kneipp-Verein Rohrbach bietet seit Januar einen neuen Bewe-
gungskurs für alle Altersklassen in Drums Alive an: - Vom Trommel zu 
Drums Alive -  einer völlig neuen Bewegungserfahrung. Drums Alive 
ist schon längere Zeit der Trend in der Gruppenfitness. Das ganzheit-
liche Training verbindet einfache aber dynamische Bewegungen mit 
dem pulsierenden Trommelrhythmus. Bei den Teilnehmenden löst 
die ungewöhnliche Kombination große Begeisterung aus. 
Die Kurse finden jeweils montags um 18.30 Uhr unter der Leitung 
von Sabine Keiper im Konditionsraum der Rohrbachhalle statt.  Info 
und Anmeldung: Christel Michély-Fickinger, Tel. 06894 580888 und 
kneippvrohrbach@aol.com

SV Rohrbach
25. Hallenturnier des SV Rohrbach / 29. QUALITURNIER 2023
SV Auersmacher gewinnt Turnier gegen DJK Ballweiler
Oberligist RPS Gr. Süd SV Auersmacher gewann das diesjährige  
Masterturnier des SV Rohrbach.
Am 25. Hallenfußball-Turnier des SV Rohrbach bzw. das 29. Volks-
banken Hallenmasters 2023, das am ersten Wochenende 2023 in der 
Rohrbachhalle stattfand, gab es 62 Wertungspunkte.
Schirmherr und Hauptsponsor Dieter Stephan, Geschäftsführer und 
Inhaber des Autohaus Bickar & Wagner GmbH (MITSUBISHI-Händ-
ler) in St. Ingbert-Rohrbach sowie die Sponsoren Getränke Schlicker,  
Autohaus Rubeck und Stoll Hausvermittlung wünschten dem Verein 
vor Beginn des Turniers, für beide Tage spannende und faire Spiele.
Sie sollten Recht behalten. Es gab an beiden Tagen für den guten Be-
such beim Hallenturnier begeisternde bzw. tolle Spiele. Viele Tore gab 
es zu sehen. An beiden Turniertagen zeigte sich der Saarländische 
Fußballverband erfreut über die gute Organisation des Vereins und 
die begeisterten Zuschauer.
Im Finale dieses Qualifikationsturnier für das 29. Volksbanken-Hallen-
masters am Sonntag, 05. Februar 2023 in der Saarlandhalle Saarbrü-
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cken, setzte sich die Mannschaft SV Auersmacher aus der Oberliga 
gegen die DJK Ballweiler Saarlandliga mit 3:1 durch. Platz drei beleg-
te der SV Bliesmengen-Bolchen durch einen 3:1 Sieg gegen die SV 
Elversberg. Gastgeber SV Rohrbach erreichte das Viertelfinale, wo es 
eine 5:3 Niederlage gegen die DJK Ballweiler gab.
Spielausschussvorsitzender Yannik Dettweiler und Georg Dusemond 
(Ansager und Moderator beim 2tägigen Turnier) nahmen im An-
schluss die Siegerehrung vor. Die Ergebnisse (Platzierungen und Prei-
se) des Turniers waren wie folgt:
1. Platz  SV Auersmacher 800,00 €uro
Sponsored by Auto Bickar & Wagner GmbH St. Ingbert-Rohrbach
2. Platz DJK Ballweiler          400,00 €uro
Sponsored by Getränke Schlicker St. Ingbert-Rohrbach
3. Platz  SV Bliesmengen-Bolchen 200,00 €uro
Sponsored by Autohaus Rubeck St. Ingbert-Rohrbach
4. Platz  SV Elversberg 100,00 €uro
Sponsored by Town & Country Haus STOLL St. Ingbert 
An dem Turnier nahmen folgende Mannschaften teil:
Gruppe A:  SV Rohrbach 2, SG Hassel, FC Palatia Limbach, FSV Vikt.  

Jägersburg
Gruppe B:  SV Auersmacher, DJK Ballweiler, SV Reiskirchen, FV Biesingen
Gruppe C:  SV Bliesmengen-Bolchen, SV  Rohrbach 1, Vikt. St. Ingbert, 

SSV Saarlouis, 
Gruppe D: SV Elversberg, FC Wiesbach, FC Neuweiler, TuS Rentrisch
Spielausschussvorsitzender und Turnierleiter Yannik Dettweiler zog 
sein Fazit am Ende mit zufriedenem Gesicht: „Sportlich war das ein 
gutes und tolles Turnier. Auch die Zuschauer waren an beiden Tur-
niertagen hoch zufrieden, konnten spannende Fußballspiele sehen. 
Wir hatten insgesamt ein gutbesuchtes Hallenturnier, man merkt, die 
Besucher möchten guten Fußball sehen." 
Yannik Dettweiler wollte weiterhin nicht versäumen, auch im Na-
men des Organisationsleiters Marco Peters, sich im Namen des Vor-
standes des SV Rohrbach folgenden Personen zu danken; dies wäre: 
dem Schirmherrn und Sponsor Dieter Stephan, Geschäftsführer/In-
haber vom Autohaus Bickar & Wagner GmbH und all den Sponsoren, 
den teilnehmenden Mannschaften, den Schiedsrichtern der Gruppe 
St. Ingbert, all den Helferinnen und Helfern, der gesamten Turnierlei-
tung, Michael Müller für Internetbetreuung, all den Firmen die im Pro-
grammheft durch eine Anzeige den SV Rohrbach unterstützten, dem 

Hausmeister der Rohrbachhalle sowie all den Besuchern.  
Mit freundlichen Grüßen, Reinhard Gehring

Siegermannschaft SV Auersmacher, Oberliga RPS mit Trainer und Betreu-
er nach der Siegerehrung in der Rohrbachhalle am 07.01.2023.

***
Stadtmeisterschaft der Jugend im Hallenfußball 2023
Stadtmeister St. Ingbert 2023 wurden die C1-Jugend und die G2-Ju-
gend des SV Rohrbach!
Schiedsrichtergruppe St. Ingbert richtete Jugend-Hallenfußball-
Stadtmeisterschaft 2023 St. Ingbert in der Rohrbachhalle aus. 
Die Jugendabteilung des SV Rohrbach kamen mit ihren über 170 Ju-
gendlichen Fußballspieler kamen am 14. + 15.01.2023 bei der Stadt-
meisterschaft St. Ingbert zum ganztägigen Einsatz. An beiden Tagen 
gab Jugendfußball ohne Ende. Mit 13 Mannschaften nahm der SV 
Rohrbach in allen Altersklassen an den Meisterschaften teil.
Stadtmeister wurden die C1 und die G2 (keine Wertung, aber beste 
Mannschaft). 2te Plätze erreichten die B1, D1, E1, F2 und G1. 3ter wur-
den die E2 und F1. Die B2, C2, D2 und F3 erreichten ebenfalls gute 
Platzierungen. Neben den jugendlichen Fußballspieler waren ihre 
Trainer bzw. Co-Trainer am Start:
B-Jugend: Marcel Mucker 
C-Jugend: Sebstian Böning, Manuel Niebergall 
D-Jugend 1 + 2: Marc-Kevin Wunn, Simon Scholler, Jan Linsenmeier 

AH-Abteilung des SV Rohrbach ist Stadtmeister 2023
TuS 1911 Rentrisch trug "Offene Fußball-Hallen-Stadtmeisterschaft" 2023 der ALTEN HERREN in der Rohrbachhalle aus.
SV Rohrbach ist AH-Stadtmeister 2023!
AH des SV Rohrbach gewann das Finale im Fußball-Hallen-Stadtmeisterschaft" 2023 in St. Ingbert. Die AH-Mannschaft gewinnt souverän mit 
3:0 gegen die SG Hassel  im Finale der offenen Hallenstadtmeisterschaft der Alt-Herren 2023 in der Rohrbachhalle und holt sich den Titel!
Die Siegprämie hat die AH-Siegermannschaft des SV Rohrbach dem Turnierausrichter TuS Rentrisch für einen guten Zweck zurückgegeben. 
Veranstalter und Besucher der Stadtmeisterschaft dankten und applaudierten der Mannschaft bzw. dem SV Rohrbach für diese gute Geste.
Zuvor mussten die Jungs des SV R in der Gruppenphase spielen.
Gruppe A: TuS Rentrisch, DJK St. Ingbert, Sportfreunde 05 Saarbrücken, ASC Dudweiler,
Gruppe B: Viktoria St. Ingbert, Bor. Spiesen, SV Rohrbach, SG Hassel.
Im ersten Spiel gewann das SV-R AH-Team mit 3:1 gegen die SG 
Hassel, dann schlug man im zweiten Spiel die Viktoria St. Ingbert 
mit 4:1 und fegte im 3. Gruppenspiel (sind eingesprungen) die FES-
TO Rohrbach AllStars mit 8:0 vom Platz. Im Halbfinale traf man auf 
die Sportfreunde 05 Saarbrüchen und siegte mit 4:2.
Im spannenden Finale besiegte das AH-TEAM des SV Rohrbach 
dann die SG Hassel mit 3:0 und holte sich den Titel des Fußball-
Hallen-Stadtmeisters St. Ingbert 2023.
Übrigens, die AH-Aktiven des SV Rohrbach werden während des 
Jahres durch Dirk Schnur Oliver Stolz sportlich gemanagt. Die Or-
ganisation für das Turnier der AH-Stadtmeisterschaft hatte Oliver 
Stolz, selbst Aktiver AH-Fußballer und stellvertretender Jugendlei-
ter beim SV Rohrbach. Bei der diesjährigen Stadtmeisterschaft ka-
men folgende AH-Fußballer des SV Rohrbach zum Einsatz: 
Stefan Güngerich, Oliver Stolz, Dirk Schweitzer, Steffen Becker, Eric 
Baus, Andreas Güngerich, Michael Hünnefeld, Jan Weydmann, und 
Michael Güngerich.
Der SV Rohrbach hofft, dass noch viele Fußballinteressierte als AH-
Spieler oder passives Mitglied in der AH-Abteilung zu uns finden.
Das Turnier wurde traditionell vom TuS Rentrisch ausgetragen.
Herzlichen Glückwunsch zum Sieg, wir sind stolz auf euch!
Mit freundlichen Grüßen, Reinhard Gehring
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E-Jugend: 1 - Jan Weydmann, 2 - Christian Schmelzer 
F-Jugend: 1 Daniel Federspiel, 2 Francesco Micciche, 3 Kai Malter 
G-Jugend: Silas Weber, Mika Zimmer.
Die beiden Jugendleiter des SV Rohrbach, Christian Schmelzer und 
sein Vertreter Oliver Stolz, möchten sich auf diesem Wege bedanken 
bei allen Trainern, Betreuern, Eltern und Jugendlichen für das gute 
Miteinander Jahr ein und Jahr aus.
Beim SV Rohrbach heißt das Motto:
Sport, Spaß, Teamgeist, Grün Weiß!
Die Schiedsrichter, die diese Meisterschaft in St. Ingbert schon vie-
le Jahre organisieren und jede Menge Spiele pfeifen, hatten jede  
Menge zu tun. Danke auch an die Schiedsrichtergruppe St. Ingbert 
für die diesjährige Ausrichtung der Meisterschaften.

***
Nachtrag zur außerordentlichen Mitgliederversammlung beim 
SV Rohrbach!
Am Dienstag, den 20. Dezember 2022 fand im Sportheim, in den 
Königswiesen, die außerordentliche Mitgliederversammlung ohne 
Neuwahlen des SV Rohrbach e.V. statt. Auf der Tagesordnung standen 
verschiedene Punkte, u. a.: 
Top3 Mitgliedsbeiträge: Bei TOP 3 ging es um die Mitgliedsbeiträge. 
Der Finanzvorstand Jens Jung stellte die Haushaltsplanung vor und 
erläuterte, dass der Vorstand auf Grund gestiegener Kosten (v.a. 
bei den Kosten für Strom, Wasser und Gas) gezwungen ist, die Mit-
gliedsbeiträge um 2,50 € pro Monat für Aktive Mitglieder zu erhöhen.                                                                                                 
Dies war die erste Erhöhung der Beiträge seit 14 Jahren. Nach ei-
ner kurzen Diskussionsrunde wurde die Erhöhung der Beiträge ein-
stimmig durch die Versammlung angenommen. Die neuen Beiträge  
setzen sich ab dem 01.01.2023 wie folgt zusammen:
Beiträge ab 01.01.2023 Monat Quartal Jahr
Aktive Mitglieder 11,00 € 33,00 € 132,00 €
Familienbeitrag 14,50 € 43,50 € 174,00 €
Passive Mitglieder 9,50 € 28,50 € 114,00 €
Passgebühr 15,00 € einmalig
Aufnahmegebühr 20,00 € einmalig
Der 2. Vorsitzende Olli Strack dankte am Schluss im Namen des ge-
samten Vorstandes allen Mitgliedern für ihr Kommen und den har-
monischen Verlauf der Versammlung. Die anwesenden Mitglieder 
hoffen, dass viele passive und aktive Interessierte dem Sportverein 
Rohrbach als Mitglied beitreten. Beim SV Rohrbach, In den Königs-
wiesen, in St. Ingbert-Rohrbach findet man was man erwarten kann. 
Man hat einen Hartplatz und Rasenplatz, beides mit Flutlicht und ein 
tolles Sportheim. 3 Aktive Mannschaften sowie über 170 Jugend-
spieler hoffen, dass viele Fußballsportler den Weg nach Rohrbach  
finden. Das Miteinander wird in Rohrbach groß geschrieben.  
Der gesamte Vorstand wünscht allen Mitgliedern; alles Gute für das 
neue Jahr 2023 und vor allen Dingen: „BLEIBT GESUND“.
Mit freundlichen Grüßen, Reinhard Gehring

Thomas Lauer ist neuer Pächter  
des SV Rohrbach Sportheim!
Das Sportheim des SV Rohrbach ist seit 11. Januar 2023 wieder 
geöffnet!
Das Sportheim des SV Rohrbach, In den Königswiesen 39, hat zum 
Jahreswechsel einen neuen Pächter bekommen. Thomas Lauer  
feierte die Neueröffnung am 11. Januar 2023! Lauer bringt sehr viel 
Gastro-Erfahrung mit und hatte bereits in der Vergangenheit namhaf-
te Gaststätten geführt wie z.B.: die Tante Maja in Saarbrücken, das Sud-
haus in St. Ingbert und zu Guter Letzt das Gasthaus Fath in Sengscheid.
Wir sind sehr stolz darauf, dass wir mit Thomas Lauer, einen ganz  er-
fahrenen Gastronom für unser Sportheim gewinnen konnten. Viele 
neue Ideen bringt Lauer mit in die Königswiesen. Speisen werden 
Mittags sowie Abends angeboten, Samstags ist Eintopftag. 

ACHTUNG! Fußballübertragungen ohne Ende.
Wichtig für die Fußballfreunde, alle Spiele von Bundesliga bis 
Champions League werden Live auf 2 Fernsehern übertragen.
Platz ist viele Besucher im Sportheim vorhanden. Das Nebenzimmer 
fasst rund 50 Personen und im Frühjahr/Sommer wird es eine tolle 
Außenterrasse mit Biergartenfeeling geben, so betonten die Verant-
wortlichen Oliver Strack und Christian Abel.
Am Montag, 16.01.23 startete Thomas mit einer kleinen Speisekarte.
Die Küchenzeiten sind: Mittags: 11.30-13.45 Uhr/Abends: 17.30-21.00 
Uhr. Jeden Samstag gibt es Eintopf. Sonntags: 17.30-20.00 Uhr
Tischreservierung: 06894/52999. Hauptsach gudd gess!
Mit freundlichen Grüßen, Reinhard Gehring

OberwürzbachO
Jugendfeuerwehr Oberwürzbach sammelte 
ausgediente Weihnachtsbäume ein
Am zweiten Samstag im Januar sammelte die Jugendfeuerwehr 
Oberwürzbach in Oberwürzbach, Reichenbrunn und Rittersmühle 
die ausgedienten Weihnachtsbäume ein. Nach entsprechender An-
meldung waren die jungen Mitglieder der Jugendwehr – unterstützt 
von ihren Betreuern und weiteren Erwachsenen des Löschbezirks 
Oberwürzbach –  fleissig unterwegs um vor Ort an den Häusern die 
alten Weihnachtsbäume einzusammeln und zur umweltgerechten 
Entsorgung auf die Kompostieranlage in St. Ingbert zu bringen.
Die Jugendfeuerwehr Oberwürzbach bedankt sich bei allen  
Unterstützern der Aktion sowie bei den Freiwilligen, die mit  
Muskelkraft und Transportfahrzeugen unterstützt haben.  

Foto: Lukas Bläs

HasselH
Kinoabend am 11.02.2023  
für Kinder und Jugendliche in Hassel
Das Kinder- und Jugendbüro St. Ingbert bietet bereits in der 7. Win-
tersaison auch im Februar zusammen mit der Kinowerkstatt St. Ing-
bert im Rahmen ihrer Kinoreihe einen Kinoabend an.
Dieses Mal findet der Kinoabend am 11.02.2023 in der alten 
Schulturnhalle Hassel (Schulstr. 43 E, St. Ingbert-Hassel) statt.
Gezeigt wird der deutsche Film "Mein Lotta-Leben – Alles Bingo mit 
Flamingo!". Lotta ist 11 Jahre alt und steckt mitten im Familienwahn-
sinn: nervige Brüder, schlecht gelaunter Vater und eine neuerdings 
meditationsbegeisterte Mutter. Die einzig "normale" Person ist ih-
re beste Freundin Cheyenne. Sie steht auch hinter ihr, wenn es mal 
wieder Probleme mit ihrer eingebildeten Klassenkameradin Bereni-
ke gibt. Trotzdem wollen die beiden Freundinnen unbedingt zur Ge-
burtstagsparty von Berenike, da sie die einzigen sind, die nicht einge-
laden worden sind. Durch einen Zufall besteht nun doch die Chance, 
auf die Geburtstagsparty zu gehen, jedoch kommt es zu einem gro-
ßen Streit zwischen den Freundinnen. Werden sie es am Ende schaf-
fen, ihre Freundschaft zu retten und die Party zu besuchen?
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Eingeladen sind alle Kinofans ab 6 Jahren und ihre Angehörigen. 
Filmbeginn ist 17:00 Uhr, Einlass ist bereits ab 16:30 Uhr. Der Eintritt 
kostet 3 Euro (Zahlung vor Ort).
Weitere Informationen finden Sie unter www.st-ingbert.feripro.de 
oder Sie wenden sich direkt an das Kinder- und Jugendbüro St. Ing-
bert, Ansprechpartner sind: Luisa Hintermeier, Tel. 06894 13 188 und 
Jörg Henschke, Tel. 06894 13 189. Sie können auch eine E-Mail schrei-
ben an jugend@st-ingbert.de.
 

Biosphären VHSB
Informationsveranstaltung Foodsharing 
am Mittwoch, 15. Februar
Am Mittwoch, 15. Februar lädt die Biosphären-VHS St. Ingbert 
von 19 bis 20:30 Uhr zur Informationsveranstaltung der Initiative  
Foodsharing St. Ingbert ein.
Zwölf Millionen Tonnen Lebensmittel werden aktuell jährlich in 
Deutschland weggeworfen. Die foodsharing-Bewegung hat sich zum 
Ziel gesetzt, Privatpersonen wie Betrieben zu ermöglichen, Lebens-
mittel mit anderen Menschen zu teilen, anstatt sie wegzuwerfen. In 
St. Ingbert sorgt eine ehrenamtlich agierende Gruppe dafür, das The-
ma foodsharing voranzutreiben. Neben regelmäßigen Treffen holen 
sogenannte Foodsaver bei kooperierenden Betrieben Lebensmittel 
ab, die andernfalls in der Mülltonne enden würden. Diese werden 
schließlich über die Plattform oder mittels öffentlichen Übergabeor-
ten, genannt Fair-Teiler, weitergegeben. Daneben will foodsharing St. 
Ingbert mithilfe von Infoveranstaltungen und Gemeinschaftsaktio-
nen auf Lebensmittelverschwendung hinweisen und Möglichkeiten 
zur Reduzierung aufzeigen. Bei dieser Veranstaltung haben Sie die 
Möglichkeit, die Mitwirkenden und die Arbeit von foodsharing ken-
nenzulernen und selbst aktiv zu werden. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Veranstaltung findet im Schulungsraum der VHS-Geschäftsstelle, 
Kaiserstraße 71, St. Ingbert, Eingang Bücherei im Erdgeschoss statt.
Direktlink zur Anmeldeseite: www.vhs-igb.de/1.0206
Workshop: "Plastikfrei und selbstgemacht - DIY Deo und Handpflege" 
am Donnerstag, 9. Februar
Am Donnerstag, 9. Februar lädt die Biosphären-VHS St. Ingbert von 
18 bis 20 Uhr zum Workshop: "Plastikfrei und selbstgemacht - DIY Deo 
und Handpflege" der Initiative Foodsharing St. Ingbert ein.
Erfahren Sie, wie man aus natürlichen Inhaltsstoffen in wenigen Mi-
nuten sein eigenes Deo herstellt. Ebenfalls fertigen wir in kurzer Zeit 
eine Body- bzw Handcremepraline. Jeder Teilnehmer kann seinen ei-
genen Duft auswählen und so seinen Pflegeprodukten seine indivi-
duelle Note verleihen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für das benötigte 
Material zahlen die Teilnehmenden 5 € vor Beginn des Workshops in 
bar bei der Kursleitung, Kerstin Steißlinger.
Der Workshop findet im Kreativcafé "Die Grüne Neune" in der  
Ludwigstraße 8, St. Ingbert statt.
Direktlink zur Anmeldeseite: www.vhs-igb.de/1.0401

SV 07 ElversbergSV

Horst Steffen geht mit der SVE  
den langfristigen Weg
Seit bald viereinhalb Jahren steht Horst Steffen als Cheftrainer der SV 
Elversberg an der Seitenlinie, 161 Pflichtspiele hat der 53-jährige Kre-
felder bei einem Punkte-Schnitt von 2,22 für den Club verantwortet 
– und der Weg ist noch nicht zu Ende. Horst Steffen, dessen Vertrag 
ursprünglich in diesem Sommer ausgelaufen wäre, hat bei der SVE 
vorzeitig verlängert und bleibt nun drei weitere Jahre bis Sommer 
2026 an der Kaiserlinde. Horst Steffen hat in seiner aktiven Karriere 
über 200 Bundesliga-Spiele bestritten und ist mittlerweile als Fußball-
lehrer in Elversberg heimisch geworden. 
Horst Steffen sagt: „Die Arbeit mit dem gesamten Team in Elversberg 
bereitet mir nach wie vor viel Freude. In der heutigen Zeit ist es nicht 
selbstverständlich, über viele Jahre in einem Verein tätig zu sein. Aber 
diese Kontinuität, dieses Vertrauen zeichnet die SV Elversberg aus 
und sorgt für Verbundenheit. Wir haben in den vergangenen Jahren 
hier etwas aufgebaut, das noch weiterwachsen kann, und viele Men-
schen mitgenommen. Ich freue mich darauf, auch in den nächsten 
Jahren diesen Weg mit der SVE weiterzugehen.“

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850

Professionelle 24 Std. BetreuungProfessionelle 24 Std. Betreuung
im eigenen Zuhause mit Zufriedenheitsgarantie.  

Erfahrene, deutschsprachige Pflegekräfte, faire Preise 
keine Vorauszahlung.  Nur seriöse Anrufe. Seniorenhilfe Saar 

Tel. 01 75 - 6 68 07 24 oder  01 57 - 52 95 00 26
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Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

Man erkennt sie 
sofort ... Menschen 
mit einer 
Plameco Decke

Plameco Spanndecken
Kaiserstraße 83

66386  St. Ingbert
0 0 68 94 - 9 55 57 77  |  plameco.de

• Übertarifliche Bezahlung und Urlaub 
• Teilzeit oder Vollzeit – flexible Arbeitszeit möglich
• Dein Beruf macht dir Spaß und du bist freundlich  
   und zuverlässig? Einfach anrufen ...

Wir  stellen ein:
FriseurInnen  
(m/w/d) 


